
Liebe Schwestern und Brüder auf den Südhöhen, liebe Mitmenschen! 

Der Weg, zu sich selbst zu finden und zugleich den Mitmenschen ganz nahe zu sein, bringt sehr wert-

volle und wichtige Wegerfahrungen sowie Herausforderungen menschlicher Existenz.  

Dabei dürfen wir auf Gott vertrauen und uns von seiner Hoffnung und Liebe zu jedem Weg, den wir 

versuchen und den wir gehen, berühren lassen.  

Mit jedem Atemzug, jeder Faser meiner menschlichen Existenz, darf ich begreifen: mein Mitmensch 

und genauso ich selbst, sind ein einzigartiger Liebesbrief Gottes an uns! 

Dieser Liebesbrief gilt jedem Menschen in gleicher Weise. So beschenkt Gott alle Menschen mit der 

gleichen Würde: "Du geliebter Mensch bist einzigartig und geliebt, von Gott angenommen und ange-

sprochen!" 

Aus dieser Würde und dem Ergriffensein von dieser Liebe Gottes zu uns, kann eine Freiheit für unser 

ganzes Leben erwachsen, welche zu einem überzeugten, liebenden Handeln für Liebe und Mensch-

lichkeit in der Welt befähigt. 

Eine solche Freiheit, so hat es uns Jesus Christus auf Erden vorgelebt, bewirkt eine dienende Liebe zu 

den Menschen und zu unserer Schöpfung, welche uns allen von Gott geschenkt ist.  

Solche Liebe erhebt sich nie über den Menschen. Worte und Tun bleiben glaubwürdig, auch da, wo 

sie nur in Bruchstücken oder in Teilen gelingt.  

Niemals werden im Namen dieser Liebe den Menschen Lasten auferlegt, sondern sie schaut mit den 

Menschen gemeinsam nach neuen Sichtweisen und Wegen.  

So ging es Jesus in seinem Leben nie um die Macht über Menschen, sondern um die Macht Gottes, 

welche aus Vertrauen und Liebe zu Gott auf allen Lebenswegen erwächst. Freiheit, in dienender 

Liebe zum Menschen und zu Gott, hat Jesus uns allen geschenkt! 

Ein solches Geschenk ist es, was uns bewahren möchte vor jeder Form des Machtmissbrauchs und 

vor einem Leben, in welchem der Hass unser Herz zu zerstören droht. 

"Mein Herz möchte ich nach Gott ausstrecken, die Sehnsucht nach seiner Liebe, welche annimmt, 

mitgeht und mich nie verlässt!" Solche Sehnsucht zeigt den wahren Ursprung menschlicher Existenz 

auf: der Mensch ist ein einzigartiges Abbild Gottes, darf auf Du und Du mit Gott sein.  

Dabei bewahrt eine dienende Liebe uns davor, anderen Menschen Lasten aufzulegen, oder sie im Na-

men Gottes zu instrumentalisieren. 

Eine dienende Liebe lässt empfindsam sein, sowie demütig gegenüber der Not anderer Menschen... 

Mitfühlen und Mitgehen, welch wohltuende Liebe!  

Sie ist der Weg Jesu gewesen und ganz gewiss auch ein Weg für unsere Zeit heute, damit unsere Her-

zen nicht erkalten... 

Wir alle sind Eingeladene Jesu, dessen Hand uns auch heute, im Namen dieser Liebe, ergreifen 

möchte!  

Benedikt Schmetz  

 



Die Theatergruppe St. Joseph präsentiert: „Der Mustergatte“ von Avery Hopwood und 

spielt diese Komödie an folgenden Terminen im Gemeindezentrum, Remscheider Str. 8: 

Samstag, 11.11., 18 Uhr, Sonntag, 12.11., 17 Uhr, Freitag, 17.11., 20 Uhr, Samstag, 18.11.,  

19 Uhr und Sonntag, 19.11., 18 Uhr. Karten erhalten Sie zum Preis von 6 € (ermäßigt 3 €) vor 

und nach den Eucharistiefeiern in der Kirche, im Pfarrbüro Lilienstr. 12a sowie in der 

Ronsdorfer Bücherstube. 

 

Auktion der Stiftung Seelsorge 

Die Stiftung Seelsorge lädt zu ihrer nächsten Auktion am Samstag, 11. November, ab 14 Uhr 

in den Lichthof des Barmer Rathauses ein. Ab 07. November sind die Originale zu den nor-

malen Öffnungszeiten des Rathauses zu besichtigen. Am Auktionstag empfiehlt es sich, mit 

dem ÖPNV nach Barmen zu kommen.  

Der Erlös dieser Auktion wird verwendet für ein Tanzprojekt von Jugendlichen des Kinder-

hauses St. Michael und deren Freundinnen und Freunden. Herzliche Empfehlung! 

 

St. Joseph 

 
Die Eucharistiefeiern am Sonntag um 11 Uhr in St. Joseph können im Internet mitgehört werden. 

Wählen Sie dazu eine der folgenden Adressen, die Sie auch auf der Internetseite der Gemeinde finden: 

http://stjoseph.ydns.eu/ und http://stjoseph.ydns.eu:8000/live.ts. Einige Minuten vor Beginn des 

Gottesdienstes werden die Lied-Nummern angesagt. 
 

Freitag probt aCHORd um 18 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Samstag findet der 3. Firmkurstag um 10 Uhr im Gemeindezentrum statt. 
 

In der kommenden Woche ist das Pfarrbüro wie folgt besetzt: 

Mo., Mi. u. Fr. von 14-16 Uhr, Di. geschlossen, Do. von 10-12 Uhr. 
 

Am Dienstag findet die Eucharistiefeier um 9 Uhr in der Unterkirche statt. 
 

Mittwoch feiern wir um 10 Uhr die Eucharistie im Diakoniezentrum, Schenkstr. 133. 

Der Kirchenvorstand kommt um 18.30 Uhr im Gemeindezentrum zusammen. 

Um 19 Uhr findet dort auch das Taufgespräch statt. 
 

Donnerstag feiert der Kindergarten eine Wort-Gottes-Feier zu St. Martin. 
 

aCHORd probt am 18 Uhr in der Kirche. 
 

Zum Morgengebet treffen sich die kfd-Frauen am Samstag um 9.30 Uhr in der Unterkirche. 

Anschließend frühstücken wir gemeinsam. Gegen 11 Uhr findet dann die Jahreshauptver-

sammlung der kfd statt. 

In der Kirche treffen sich um 10 Uhr die Erstkommunionkinder zur Vorbereitung. 
 

Bitte schon einmal vormerken: Am 24. November präsentiert der Männerkochclub wieder 

ein Überraschungsmenü als Josephs-Essen um 19 Uhr im Gemeindezentrum. Platzreservie-

rungen zum Preis von 40 € können im Pfarrbüro vorgenommen werden. Der Erlös kommt un-

serem Projekt „Miteinander in Ronsdorf“ zugute. Herzliche Einladung!  

 

 

St. Christophorus 

Am Freitag, dem 3. November sind Sie um 18 Uhr herzlich zum Friedensgebet in der Lichten-

platzer Kapelle eingeladen. Um 18.30 Uhr kommt der Familienchor zu seiner nächsten Probe 

zusammen. 

http://stjoseph.ydns.eu/
http://stjoseph.ydns.eu:8000/live.ts


Am Samstag, dem 4. November, kommen unsere Erstkommunionkinder um 10 Uhr zur Vor-

bereitung in der Kirche zusammen. Zur gleichen Zeit beginnt der Firmkurs im GZ St. Joseph, 

Fortsetzung am Nachmittag hier in St. Christophorus. Um 17.30 Uhr feiern wir die Eucharis-

tie zum Sonntag für die Pfarreiengemeinschaft in unserer Kirche. 

Am Montag sind Sie um 17 Uhr zum Martinssingen mit dem Schulchor der Marper Schule in 

die Kirche eingeladen. Um 19.30 Uhr findet der nächste Spieleabend „spielen und klönen“ im 

Gemeinderaum statt. 

Am Donnerstag sind Sie um 9 Uhr zur werktäglichen Eucharistiefeier in der Kirche herzlich 

eingeladen. Um 17.30 Uhr beginnt vor der Kirche der Martinszug. 

Am Freitag, dem 10. November, feiern die Firmanwärterinnen und -anwärter aus St. Christo-

phorus und St. Joseph um 18 Uhr ihre Firmung in unserer Kirche. 

 

Hl. Ewalde 

Am Sonntag feiern wir Familienmesse, musikalisch mitgestaltet vom Chor InTakt. 

Gleichzeitig beginnt die Erstkommunionvorbereitung. 

Am Dienstag ist das Pfarrbüro von 09.45 bis 11.15 Uhr wegen einer Dienstbesprechung 

geschlossen. 

Am Nachmittag feiert Pater Paul im Städt. Altenheim Herichhauser Str. um 15.00 Uhr ei-

nen Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung. 

Am Mittwoch laden wir um 11.30 Uhr wieder herzlich zur Hl. Messe zur Marktzeit ein. 

Vorher treffen sich die älteren Damen der kfd um 09.30 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-

stück im kleinen Pfarrsaal. Gäste sind herzlich willkommen. 

Die Kinder unserer Kita treffen sich am Freitag um 09.30 Uhr zu einem Martinsgottes-

dienst in der Kirche. 

Die „Auszeit – Atem holen für den Frieden“ muss leider noch einmal ausfallen. 

St. Hedwig 

Zu Lobpreis und Anbetung und Rosenkranzgebet sind Sie jeden Donnerstag um 17.00 Uhr 

in der Kirche eingeladen. 

Die wöchentliche Eucharistiefeier in St. Hedwig findet freitags um 9 Uhr in der Kirche statt. 

Die Kinder der Kita feiern am 7. November um 16 Uhr den Martinsgottesdienst in St. Hed-

wig. 

Die Familienmesse am 12. November um 11 Uhr wird von den Hedwigkids musikalisch ge-

staltet. Die Erstkommunionkinder kommen mit dazu. 

Herzliche Einladung zum Konzert des ökumenischen Südstadtchores am Sonntag den 12. 

November um 17 Uhr in der Christuskirche. Unter dem Titel "Musik des Barock" singt der 

ökumenische Südstadtchor die Kantate „Jesu, meine Freude“ von D. Buxtehude, begleitet von 

einem Instrumentalensemble. 


